
Für Jesus allein!

 „So sind wir nun Botschafter
an Christi statt, denn Gott
ermahnt durch uns; so bitten
wir nun an Christi statt: Lasst
euch versöhnen mit Gott!“

2.Kor 5,20

Schauen wir uns selber an, dann
ist da nichts Großartiges. Wir
haben nicht die tollen Fähigkei-
ten, Menschen für Jesus Chris-
tus zu gewinnen. Manchmal
denken wir das möglicherweise,
aber in Wahrheit verfügen wir
nicht über die Mittel, Menschen
auf Dauer zu binden.

Ich habe das eine ganze Wei-
le verwechselt. Ich hielt mir
selber die Dinge zugute, die
geschahen, doch ich war es
nicht. Jesus tat dies auf eine sehr
unscheinbare Weise durch mich
hindurch. Im gewissen Sinne
war ich der passive Handschuh
und Jesus war die tatsächlich
in dem Handschuh sich bewe-
gende Hand. Dann wurde ich
eine lange Zeit aus dem Dienst
genommen und ich verlor all
die Fähigkeiten, die ich mir bis
dahin selber zuschrieb. Da be-
gri   ich erst, dass nicht ich es
bin, sondern Jesus, der die Din-
ge zum Blühen und Gedeihen
bringt. Wir können vieles tun,
aber das Reich Gottes wächst
nur durch die Kraft Gottes.

Darum zum Glück kommen
wir nicht im eigenen Namen,
sondern wir kommen im Na-

men von Jesus Christus. Darum
müssen wir uns nicht irgendwie
verrenken oder anstrengen, um
Botschafter von Jesus Christus
zu sein, wir sind es, weil Jesus
Christus uns dazu gemacht hat.

Wir sind in jedem Fall, was wir
auch tun und lassen Boten dieses
Gottes. Botschafter Gottes, viel-
leicht auch Briefträger Gottes.
Die Frage dabei ist aber ob wir
gute und treue, ja würdige Boten
dieses Gottes und seiner Liebe
sind, oder eben nicht.

Der 1. Korintherbrief warnt uns:
„Nun fordert man nicht mehr
von den Haushaltern, als dass
sie für treu befunden werden.“
1.Kor 4,2

Auf  der  einen  Seite  ist  das  ein
Grund zur Gelassenheit. Treue
genügt! Wir müssen darum kei-
ne athletischen Kunststückchen
vollbringen, um ein überzeu-
gendes Zeugnis und Vorbild
abzugeben, sondern lediglich
ein ehrliches und treues Zeug-
nis. So schwach wir auch sind,
unser Bemühen Gott zu dienen
ehrt Jesus Christus und verleiht
unserem Tun Glanz und Wirk-
samkeit.

Auf der anderen Seite ist es aber
auch ein gewaltiger Anspruch,
den Jesus Christus an uns alle
miteinander stellt: Treue ist kei-
ne fakultative Wahlveranstaltung
sondern für uns eine tagtägliche

 icht. Wir sind, wie es einmal
in der Bibel heißt: „Bekehrt,
um zu dienen dem lebendigen
Gott!“  Und das macht uns zu
Bittstellern an Gottes statt: Wir
haben die Aufgabe, Menschen
für Jesus Christus zu gewinnen.
Wir haben die P  icht, alles zu
tun, damit Menschen die Güte
Gottes erkennen. Dass sie sei-
ne Liebe spüren und sich nach
Hause bringen lassen. Es geht
um Versöhnung, das sollen wir
dieser Welt sagen. Dafür ist je-
sus Christus ans Kreuz gegangen
und hat damit einen überaus
hohen Preis dafür bezahlt.

Wir haben die Aufgabe deutlich
zu machen:

Jesus Christus liebt alle Men-
schen: „Gott will, dass allen
Menschen geholfen werde und
sie zur Erkennnis kommen!“

1. Theass 2,4

Doch die Sünde macht den
Menschen blind und täuscht ihn.
Die Sünde führt in den Tod und
danach ins Verderben.

Darum starb Jesus Christus am
Kreuz für uns alle. Wer das im
Glauben annimmt bekommt die
Vergebung seiner Schuld und
das Heil und er wird von Neuem
geboren. Das ist die Botschaft,
die es an die Menschen im Na-
men Gottes weiter zu geben gilt.
Dafür sind wir die Boten, ja die
Botschafter Gottes!

 Botschafter an Christi statt!
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.
Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto: Information
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt
Gott es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die Du brauchst, um IHN zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können. Zum
Einen gibt es auf Facebook unter
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus
Christus. Darüber hinaus gibt
es im Internet unter der Adresse:

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).  Ich verschenke
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von
C.S.Lewis, Wilhelm Busch
und Ulrich Parzany. Ich werbe
nicht für eine Organisation. Ich
gehöre zu keiner Sekte und will
weder Spenden sammeln noch
Mitglieder für einen Verein, eine
Organisation oder Kirche wer-
ben. Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest. Du bekommst
von mir jede erdenkliche Hilfe
und Unterstützung, Du kannst
jede ehrlich gemeinte Frage
stellen und mich auch gern per-
sönlich kontaktieren, wenn es
darum geht, diesen Jesus Chris-
tus näher kennen zu lernen.
Ich bin davon überzeugt, dass
Dir Gott persönlich begegnen
will.  Er  ist  der  Lebende,  der
Lebendige Gott, der mit uns
reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.

Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in Christus. Ich will dich zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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